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Einleitung[*] 
Im folgenden Aufsatz wird es um die Partikeln h/ppe und ic -entweder zusammengesetzt oder 
alleinstehend- im Rahmen der Bohairischen Koptischen Hauptquellen gehen. Es sind etwa 48 
Beispielsätze aus Genesis -im Bohairischen Dialekt- gesamelt, syntaktisch und symantisch 
untersucht worden. h/ppe kommt immer mit einem vorgesetzten eic im Sahidischen und 
Subachmimischen; und mit einem vor-/ nachgesetzten ic  oder alleinstehend im Bohairischen. Es 
wird ferner hier betrachtet, welche Reihenfolge (h/ppe +  ic  vs. ic +  h/ppe oder alleinstehendes 
h/ppe vs. ic ) eine vordere Erweiterung des Satzkerns bedingt, i. e. welche Reihenfolge topikalisiert 
und welche nicht topikalisiert. Die Grammatiker haben sich mit Bedeutungen und Funktionen von 
h/ppe und ic sehr wenig beschäftigt; so dass es mir nötig erschien, diese zwei Partikeln einmal 
genauer zu betrachten. Damit ich eine Grundlage zur Beurteilung ihrer Funktionen erhalten kann, 
beschäftige ich mich direkt mit den Koptischen Hauptquellen. 
 

Philology: Coptic, Grammar, Topic, Particles, h/ppe, ic.   
  

 

1. Die Bedeutung der Topikalisierung 
1.1. Verschiebung einer Konstitutente an den Satzanfang, um diese 

Konstituente hervorzuheben. Somit ist die Topikalisierung eine Unterart 
von Fokus.  

Die Voranstellung, eine Topikalisierung, 
dient unterschiedlichen – pragmatischen – 
Zwecken, die genauer zu bestimmen 
wären z. B. Zur Wiederaufnahme eines 
länger im Text nicht mehr behandelten 
Themas, ich füge hier das Beispiel ein, 
welches Schenkel schon eingefügt hat:[1] 

 
 
 
HqA pf: nDnD=f Hna=i 
Jener Fürst (von dem der Text schon 
vorher einmal gesprochen hatte), er 
beratschlagte mit mir. (Sin. B113f.)  

1.2. Satzteile -mit Ausnahme von Verben- können topikalisiert- an den 
Satzanfang bewegt- werden. Satzteile, die sich nicht in ihrer unmarkierten 
Satzposition befinden, werden mimisch markiert 

Sie besteht aus einem substantivischen 
Ausdruck, der aus dem Satzkern 
ausgegliedert wird und im allgemeinen im 
Satzkern durch ein resumptives 

Suffixpronomen, ein Adverb oder ein 
sinnentsprechendes Element wieder 
aufgenommen wird.[2] 
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2. Herkunft und Bedeutung von h/ppe und ic 
2.1. Herkunft und Bedeutung von h/ppe 
h//pe, h//ne und h//te (S.) [3] 
h/ppe (B. Mf) 
he(e)ipe (M. F)[4]   
h/pe (S. A2. B)[5]  
Es wurde die These augestellt, dass die 
Etymologie davon HAw p(A)y 

 ist und „ferner“ 
bedeute.[6] Es läge auch die Nebenform 

 HAy zugrunde.[7] Auch hatte 
Steindorff geaüssert, dass es sich um die 
Kopula  pAy pe handelt.[8] 

2.2. Herkunft und Bedeutung von ic 
eic, ec (S. A. A2) 
ic  (B) [9] 
eicte (S. A. A2) 
Westendorf erwähnt, dass es „siehe“ 
bedeutet und als Interjektion angesehen 
werden kann.[10] Vor nominalem 
Ausdruck bedeutet dies: da ist. Es 
kommt in verbindung mit h/ppe vor, 
besonders vor Pronomina, wie folgt: 
eic h/(/)te or eic h/(/)pe vor 
Singularen im Sahidischen und eic 
h//ne vor Pluralen und im Bohairischen  
ic h/ppe or h/ppe ic vor beiden 

 Singularen und Pluralen. Sethe hat 
erklärt, dass die volle Form davon  
iw=c „es ist“ sei [11] oder vielleicht von 
dy „hier“ abgeleitet würde,[12] dagegen 
hat aber Hintze erklärt, dass die 
Etymologie davon ( ic +Pronomen 2. 
Plural =Tn) seien kann und bedeutet: da 
ist.[13]  
Die Etymologie von eic, [14] ec und ic ist 

  ic und demotisch as.[15] Zu eicte 

hat man die Etymologie  icT 
erwähnt.[16] 

 
3. Die Untersuchung 
3.1. Die topikalisierte Konstruktionen: 
3.1.1. Die topikalisierte Konstruktionen mit h/ppe ic: 
3.1.1.1. Die Reihenfolge: h/ppe ic + Topik + Perfekt I 
Beispiel 1[17]  
ouoh peje P[oic Vnou] je h/ppe ic Adam 
afer ;m;vr/] ;nouai ;ebol ;mmon ;e;pjincouen 
oupeynanef nem oupethwou ouoh ]nou 
m/pwc ;ntefcouten tefjij ;ebol qen 
pi;ss/n ;nte ;pwnq ;ntefouwm ouoh ;ntefonq 
sa ;eneh  
Und Gott der HERR sprach: Siehe, der 
Mensch ist geworden wie unsereiner und 
weiß, was gut und böse ist. Nun aber, 
daß er nur nicht ausstrecke seine Hand 
und breche auch von dem Baum des 
Lebens und esse und lebe ewiglich!  
Kommentar: 
h/ppe ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt Adam als Topik folgt.  
Durch das Suffixpronomen f wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 2[18]   
ouoh peje P[oic je h/ppe ic ougenoc 
;nouwt nem ou;cvotou ;nouwt t/rou ouoh 
vai auerh/tc ;naif ouoh ]nou ;nnefmounk 

;ebol ;nq/tou ;nje hwb niben ;etauhitotou 
;eaitou          
Und der HERR sprach: Siehe, es ist 
einerlei Volk und einerlei Sprache unter 
ihnen allen, und dies ist der Anfang ihres 
Tuns; nun wird ihnen nichts mehr 
verwehrt werden können von allem, was 
sie sich vorgenommen haben zu tun.      
Beispiel 3[19]   
;ere ;vr/ de nahwtp outwmt af;i ;ejen 
Abram ouoh h/ppe ic ounis] ;nho] ;n,aki 
ac;i ;e;qr/i ;ejwf     
Als nun die Sonne am Untergehen war, 
fiel ein tiefer Schlaf auf Abram, und siehe, 
Schrecken und große Finsternis überfiel 
ihn.  
Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen neuen Satz an. Das 
nominale Subjekt ounis] ;nho] ;n,aki als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen 
c wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen. 
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Beispiel 4[20] 
;epid/ ne ;vnau ;nhwtp ;m;vr/ pe ousah 
afswpi ouoh h/ppe ic ou;yrir ecoi 
;n,remtc nem hanlampac ;n;,rwm aucini 
;ym/] ;nnicwma etv/s                         
Als nun die Sonne untergegangen und es 
finster geworden war, da war ein 

rauchender Ofen, und eine Feuerflamme 
fuhr zwischen den Stücken hin. 
Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen neuen Satz an. Das 
nominale Subjekt ou;yrir ecoi ;n,remtc 
nem hanlampac ;n;,rwm als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen (o)u wird es 
im Satzkern wieder aufgenommen. 

3.1.1.2. Die Reihenfolge: h/ppe ic + Topik + Imperfekt 
Beispiel 5[21]  
afjoust de ;nnefbal afnau h/ppe ic 3 
;nrwmi nau;ohi ;eratou ca;pswi ;mmof ouoh 
;etafnau af[oji ;ebol ;e;hrau ;ebol ha ;vro 
;nte tef;ckun/ ouoh afouwst hijen 
pikahi  
Und als er seine Augen aufhob und sah, 
da standen drei Männer vor ihm. Und als 
er sie sah, lief er ihnen entgegen von der 
Tür seines Zeltes und neigte sich zur 
Erde. 
Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen neuen Satz an. Das 
nominale Subjekt ic 3 als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen (o)u wird es 
im Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 6[22] 
ouoh afnau ouoh h/ppe ic ousw] ;nac,/ 
qen ;tkoi nau,/ de ;mmau ;nje 3 ;n;ohi 
;n;ecwou eumoten ;mmwou hijwc ;ebol gar 
qen ]sw] ;ete;mmau sau;tco ;nni;ecwou ne 
ouon ounis] de ;nwni ;toi ;erwc ;n]sw]              
und sah sich um, und da war ein 
Brunnen auf dem Felde; und drei Herden 
Schafe lagen dabei, denn von dem 
Brunnen pflegten sie die Herden zu 
tränken. Und ein großer Stein lag vor 
dem Loch des Brunnens.            
Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen neuen Satz an. Das 
nominale Subjekt ousw] als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen c wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 7[23] 
pejaf de nwou je an ;fonq ;nywou de 
pejwou je ;fonq ;eti efcaji nemwou h/ppe 
ic Ra,/l tefseri na;cn/ou ;ebol nem 
ni;ecwou ;nte peciwt                     
Er sprach: Geht es ihm auch gut? Sie 
antworteten: Es geht ihm gut; während 
er mit ihnen spricht, da kommt seine 

Tochter Rahel mit den Schafen ihres 
Vaters.             
Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen neuen Satz an. Das 
nominale Subjekt Ra,/l tefseri als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen 
c wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen. 
Beispiel 8[24]  
ouoh acswpi ousan[isswou ;nje ni;ecwou 
ouoh ;nceerboki ainau ;nnabal ;erwou qen 
;yracou;i ouoh h/ppe ic nibar/it nem niwili 
;nauna ;e;hr/i ;ejen ni;ecwou nem nibaempi 
;nauouobs pe ouoh nauoi ;n;aou;i;aouan nem 
;aouan ;nkermi eunojq                    
und es geschah nämlich zu der Zeit, wo 
die Tiere brünstig werden, daß ich meine 
Augen aufhob und im Traum schaute: Und 
siehe, die Böcke, die die Herde 
besprangen, waren gestreift, gesprenkelt 
und scheckig.                             
Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen Nebensatz an. Das 
nominale Subjekt nibar/it nem niwili als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen 
(o)u wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen. 
Beispiel 9[25]  
auhemci de ;eouwm ;nouwik ouoh aujoust 
;e;pswi ;nnoubal anau ouoh h/ppe ic 
niIcma/lit/c naumosi hi pimwit eun/ou 
;ebol qen Galaad ere noujamauli opt 
;n;ctoinoufi nem oucon] nem ou;ctakt/ 
naumosi de pe ;eenou ;e;qr/i ;e,/mi                                     
Darauf setzten sie sich nieder, um zu 
essen. Als sie aber ihre Augen hoben und 
sich umsahen, siehe, da sind die 
Ismaelitern auf dem Weg von Gilead 
dahergekommen, deren Kamele trugen 
Tragakanth, Balsam und Ladanum, und sie 
zogen hinab, um es nach Ägypten zu 
bringen.  
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Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen Nebensatz an. Das 
nominale Subjekt niIcma/lit/c als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen (o)u wird 
es im Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 10[26]  
ouoh h/ppe ic ke7 ;nehe naun/ou ;e;pswi 
camenh/ou ;ebol qen ;viaro euhwou ouoh 
eujaiwou qen pou;cmot ouoh eusom qen 
nouafou;i ;mpinau ;eouon efjaiwou ;mpour/] 
qen ;pkahi t/rf ;n,/mi       
Und siehe, nach ihnen sind andere sieben 
Kühe heraufsteigen, dürftig und von sehr 
häßlicher Gestalt und magerem Leib; im 
ganzen Land Ägypten habe ich keine so 
häßlichen gesehen.  
Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen neuen Satz an. Das 
nominale Subjekt ke7 ;nehe als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen (o)u 

wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen. 
Beispiel 11 h/ppe ic + Konverter + 
Topik + Imperfekt[27]  
ouoh acswpi ;mpatefjek naicaji ;ebol qen 
pefh/t ouoh h/ppe ic ;eRebekka nacn/ou 
;ebol y/;etaumacc ;mBayou/l ;ps/ri 
;mMel,a ;t;chimi ;nNa,wr ;pcon de 
;nAbraam ;ere techudria hi tecnahbi          
Und ehe er ausgeredet hatte, siehe, da ist 
Rebekka herausgekommen, die Tochter 
Betuëls, der ein Sohn der Milka war, die 
die Frau Nahors, des Bruders Abrahams, 
war, und trug einen Krug auf ihrer 
Schulter.   
Kommentar: 
h/ppe ic fängt einen neuen Satz an. Der 
Konverter  ;e und das nominale Subjekt 
Rebekka als Topik folgt. Durch das 
Suffixpronomen c wird es im Satzkern 
wieder aufgenommen. 

3.1.1.3. Die Reihenfolge: h/ppe ic + Topik + Präsens I  
Beispiel 12[28]   
je anok h/ppe ic tadiay/k/ ;c,/ nemak 
ouoh ek;eswpi ;niwt ;noum/s ;n;slol                       
 Siehe, ich bin der, mein Bund mit dir 
steht; und du sollst ein Vater vieler Völker 
werden.                                                                                
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen Satz ein. Das 
nominale Subjekt tadiay/k/ als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen c wird es 
im Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 13[29]   
h/ppe ic Rebekka ;c,/ ;mpek;myo [itc 
masenak ouoh marecer;chimi ;mpek[oic kata 
;vr/] ;eta P[oic caji  
Da ist Rebekka vor dir, nimm sie und zieh 
hin, daß sie die Frau sei des Sohnes deines 
Herrn, wie der HERR geredet hat.   
Kommentar 
h/ppe ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Subjekt Rebekka als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen c wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 14[30] 
autame Rebekka de ;enicaji ;nte ?cau 
pecnis] ;ns/ri ouoh acouwrp acmou] 
;eIakwb peckouji ;ns/ri ouoh pejac naf 
je h/ppe ic ?cau pekcon ;fe;mbon ;erok 
;eqoybek  

Da wurden Rebekka angesagt diese 
Worte ihres älteren Sohnes Esau. Und 
sie schickte hin und ließ Jakob, ihren 
jüngeren Sohn, rufen und sprach zu ihm: 
Siehe, dein Bruder Esau droht dir, daß er 
dich umbringen will.             
Kommentar: 
h/ppe ic leitet die direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt ?cau pekcon als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen f wird 
es im Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 15[31]  
peje Laban de ;nIakwb je h/ppe ic 
paiyal nem tai;ctul/ ;etaitahoc outwi 
nemak ;fermeyre ;nje paiyal ouoh cermeyre 
;nje tai;ctul/ eybevai au]renf je Piyal 
;nte ]metmeyre                      
Da sprach Laban zu Jakob: Siehe, der 
Steinhaufe sei heute Zeuge zwischen mir 
und dir. Daher nennt man ihn Gal-Ed    
Kommentar: 
h/ppe ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt paiyal als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen f wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 16[32]  
peje piouai de piouai ;mpefcon je h/ppe 
ic piref;verracou;i ett/ ;fn/ou          
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und sprachen untereinander: Seht, der 
Träumer kommt daher!          
Kommentar: 
h/ppe ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt piref;verracou;i als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen 
f wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen. 
Beispiel 17[33]  
h/ppe ic 7 ;nrompi ;nhenoufi cen/ou 
;enaswou qen ;pkahi t/rf ;n,/mi                            
Siehe, es kommen sieben reiche Jahre in 
ganz Ägyptenland.    
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Subjekt  7 ;nrompi ;nhenoufi als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen 
ce wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen. 
Beispiel 18[34]   
;nywou de pejwou naf je tener 02 ;ncon qa 
nek;alwou;i qen ;pkahi ;n<anaan ouoh 
h/ppe ic pikouji ;f,/ nem peniwt ;mvoou 
pikeouai de ;fsop an      

Sie antworteten ihm: Wir, deine 
Knechte, sind zwölf Brüder, im Lande 
Kanaan, und, siehe, der jüngste ist 
gegenwärtig bei unserm Vater, aber der 
eine ist nicht mehr vorhanden.  
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Subjekt pikouji als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen f wird 
es im Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 19[35]   
autame Iakwb de eujw ;mmoc je h/ppe ic 
Iwc/v peks/ri ;fn/ou harok ouoh 
afjemnom] ;nje Picra/l afhemci hijen 
pi;[loj    
Und man berichtete dem Jakob und 
sagte: Siehe, dein Sohn Joseph kommt 
zu dir! Und Israel machte sich stark und 
setzte sich auf im Bett.  
Kommentar: 
h/ppe ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt Iwc/v peks/ri als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen 
f wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen. 

3.1.1.4. Die Reihenfolge: h/ppe ic + Topik + Präsens III 
Beispiel 20[36]    
ouoh afjoust ;nje Abraam ;nnefbal 
afnau ouoh h/ppe ic ou;ecwou eutahno 
;mmof qen neftap qen ou;ss/n je cabek 
ouoh afsenaf ;nje Abraam af[i ;mpi;ecwou 
ouoh afenf ;e;rh/i ;nou[lil ;e;vma ;nIcaak 
pefs/ri     
Da hob Abraham seine Augen auf und 
sah und siehe, einen Widder hinter sich 
in der Hecke mit seinen Hörnern hängen 
und ging hin und nahm den Widder und 
opferte ihn zum Brandopfer an seines 
Sohnes Statt.   
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Objekt ou;ecwou als Topik folgt. 
Durch die direkte Objektpräposition ;mmo 
und das Suffixpronomen f wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 21[37]   
ouoh afnau ;eouracou;i ouoh h/ppe ic oumouki 
ectajr/out hijen pikahi ;ere jwc [i sa ;e;hr/i 
;e;tve ouoh nare niaggeloc ;nte Vnou] nauna 
;e;pswi ouoh naun/ou ;epec/t hiwtc pe 

Und ihm träumte, und siehe, eine Leiter 
stand auf Erden, die rührte mit der Spitze an 
den Himmel, und siehe, die Engel Gottes 
stiegen daran auf und nieder.    
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Subjekt oumouki als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen c wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 22[38]  
afjoust de ;nje Iakwb ouoh afnau h/ppe 
ic ?cau pefcon efn/ou nem |u ;nrwmi nemaf 
ouoh ;a Iakwb vwrj ;nni;alwou;i ;ejen Lia 
nem ;ejen Ra,/l nem ;ejen ]bwki 2]            
Jakob hob seine Augen auf und sah: siehe, 
sein Bruder Esau kommt mit vierhundert 
Mann. Und Jakob verteilte die Kinder auf 
Lea und auf Rahel und auf die beiden 
Leibmägde                      
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen Nebensatz ein. Das 
nominale Subjekt ?cau pefcon als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen f wird es 
im Satzkern wieder aufgenommen.  
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3.1.1.5. Die Reihenfolge: h/ppe ic + Topik + Futur I 
Beispiel 23[39]    
ouoh autame Yamar tef;sl/t eujw 
;mmoc je h/ppe ic pesom ;fnasenaf ;e;pswi 
;eYamna ;eqwk ;nnef;ecwou  
Da wurde der Tamar gesagt: Siehe, dein 
Schwiegervater geht hinauf nach Timna, 
seine Schafe zu scheren.      

Kommentar: 
h/ppe ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt pesom als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen f wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen.  

3.1.1.6. Die Reihenfolge:  h/ppe ic + Topik + Futur III 
Beispiel 24[40]  
peje Vnou] de ;nAbraam je ara h/ppe ic 
Carra tek;chimi ec;emici nak ;nous/ri ouoh 
ek;emou] ;epefran je Icaak ouoh ei;ecemni 
;ntadiay/k/ nemaf eudiay/k/ ;n;eneh 
eyriswpi naf ;nnou] nem pef;jroj 
menencwf     
Da sprach Gott zu Abram: Nein, siehe! 
Sara, deine Frau, wird dir einen Sohn 
gebären, den sollst du Isaak nennen, und 
mit ihm will ich meinen ewigen Bund 

aufrichten und mit seinem Geschlecht 
nach ihm.   
Kommentar:  
h/ppe ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt Carra tek;chimi als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen 
c wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen.  
 

3.1.1.7. Die Reihenfolge: h/ppe  ic + Topik + Imperativ 
Beispiel 25[41]   
peje Ra,/l de ;nIakwb je h/ppe ic 
tabwki Balla masenak ;eqoun haroc 
ouoh ec;emici ;ejen naalwj ouoh ei;emec 
s/ri ;ebol ;mmoc                                    
Rahel aber sprach zu Jakob: Siehe, da ist 
meine Magd Bilha; geh zu ihr, daß sie 
auf meinem Schoß gebäre und ich doch 
durch sie zu Kindern komme.   

Kommentar: 
h/ppe ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt tabwki Balla als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen 
c nach einem pronomenalen Status der 
Präposition haro wird es im Satzkern 
wieder aufgenommen.  

3.1.2. Die topikalisierte Konstruktionen mit ic: 
3.1.2.1. Die Reihenfolge: ic + Topik + Perfekt I 
Beispiel 26[42]   
acswpi de menenca naicaji autame 
Abraam eujw ;mmoc je ic Mel,a hwc 
acmici ;nhans/ri ;nna,wr pekcon 
Nach diesen Geschichten begab sich's, 
daß Abraham angesagt wurde: Siehe, 
Milka hat auch Söhne geboren deinem 
Bruder Nahor,                                  
Kommentar: 
ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt Mel,a als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen c wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen.  
Beispiel 27[43]    
ouoh peje ?cau je qen oumeym/i au]renf 
je Iakwb af[iyibc gar ;mmoi vai ;vmahcop 

2 pe nametsorp ;mmici afolou ouoh ]nou 
ic pake;cmou af[itf peje ?cau de 
;mpefiwt je ;mpekcejp ou;cmou n/i rw 
;anok paiwt  
Da sprach er: Er heißt mit Recht Jakob, 
denn er hat mich nun zweimal überlistet. 
Meine Erstgeburt hat er genommen, und 
siehe, nun nahm er auch meinen Segen. 
Und er sprach: Hast du mir denn keinen 
Segen vorbehalten? d. . der Hinterlistige.     
 

Kommentar: 
ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Objekt pake;cmou als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen f wird 
es im Satzkern wieder aufgenommen.  
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3.1.2.2. Die Reihenfolge: ic + Topik + Imperfekt 
Beispiel 28[44]   
ouoh acswpi ;mpa]jek naicaji ;ebol qen 
pah/t catotc ic Rebekka nacn/ou ;ebol 
;ere techudria hi tecnahbi ouoh ac;i ;ejen 
]sw] acmah mwou Ehe ich nun diese 
Worte ausgeredet hatte in meinem 
Herzen, siehe, da kommt Rebekka 
heraus mit einem Krug auf ihrer Schulter 

und geht hinab zum Brunnen und 
schöpft.    
Kommentar: 
ic leitet einen Nebensatz ein. Das nominale 
Subjekt Rebekka als Topik folgt. Durch das 
Suffixpronomen c wird es im Satzkern 
wieder aufgenommen.  

Beispiel 29[45]   
;eti efcaji nemwou ic Ra,/l ;tseri ;nLaban 
nacn/ou nem ni;ecwou ;nte peciwt ;nyoc gar 
nacmoni ;nni;ecwou ;nte peciwt  
Als er noch mit ihnen redete, (siehe,) Rahel 
ist mit den Schafen ihres Vaters gekommen, 
denn sie hütete die Schafe ihres Vaters.     

Kommentar: 
ic leitet einen Nebensatz ein. Das nominale 
Subjekt Ra,/l ;tseri ;nLaban als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen c wird es 
im Satzkern wieder aufgenommen.  

3.1.2.3. Die Reihenfolge: ic + Topik + Präsens I 
Beispiel 30[46]   
ouoh eretenejoc je ic pek;alou Iakwb 
;fn/ou camenh/n afjoc gar je ei;eouwst 
;mpefho qen naitaio ;etersorp ;mmosi qajwi 
ouoh menenca nai ei;enau ;epefho pair/] gar 
ef;esep paho ;erof               
und ihr saget ja auch: Siehe, dein Knecht 
Jakob kommt hinter uns. Denn er dachte: 
Ich will ihn versöhnen mit dem Geschenk, 
das vor mir hergeht. Danach will ich ihn 
sehen; vielleicht wird er mich annehmen.     
Kommentar: 
ic leitet eine direkte Rede ein. Das 
nominale Subjekt pek;alou Iakwb als 
Topik folgt. Durch das Suffixpronomen f 
wird es im Satzkern wieder aufgenommen.  
Beispiel 31[47]   
ouoh swpi ;n;qr/i ;nq/ten ouoh ic pikahi 
;fouecywn ;mpeten;myo swpi ;nq/tf ouoh ari 
iebswt hijwf ouoh ;jvo ;nq/tf                                                
und wohnt bei uns. Und siehe, das Land 
soll euch offen sein; bleibt und treibt 
Handel und werdet ansässig.       
Kommentar: 
ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Subjekt pikahi als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen f wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen.  
Beispiel 32[48]   

ouoh pejaf ;nnef;cn/ou je au] ;mpahat n/i 
ouoh ic vai ;f,/ qen pacok ouoh autwmt 
;nje nouh/t ouoh au;syorter oube 
nouer/ou eujw ;mmoc je ou pe vai ;eta 
Vnou] aif nan   
und sprach zu seinen Brüdern: Mein Geld 
ist wieder da, siehe, in meinem Sack ist es! 
Da entfiel ihnen ihr Herz, und sie blickten 
einander erschrocken an und sprachen: 
Warum hat Gott uns das angetan?              
Kommentar: 
ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Subjekt vai 
(Demonsttrativpronomen) als Topik folgt. 
Durch das Suffixpronomen f wird es im 
Satzkern wieder aufgenommen. 
Beispiel 33[49]   
ic netenbal cenau nem nenbal ;nBeniamin 
pacon je rwi petcaji nemwten      
Siehe, eure Augen sehen es und die Augen 
meines Bruders Benjamin, daß ich 
leibhaftig mit euch rede.          
Kommentar: 
ic leitet einen neuen Satz ein. Das 
nominale Subjekt netenbal als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen ce wird 
es im Satzkern wieder aufgenommen.  

3.1.2.4. Die Reihenfolge: ic + Topik + Präsens III 
Beispiel 34[50]    
ainau on qen ouracou;i ;m;vr/] ic ke7 ;nqemc 
eun/ou ;e;pswi qen oulaqem ;nouwt eujont 
ouoh ;enaneu               

Und ich sah abermals in einem Traum, 
siehe! sieben Ähren auf einem Halm 
wachsen, voll und dick.                     
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Kommentar: 
ic leitet einen Nebensatz ein. Das 
nominale Subjekt ke7 ;nqemc als Topik 
folgt. Durch das Suffixpronomen (o)u 

wird es im Satzkern wieder 
aufgenommen.  

3.1.2.5. Die Reihenfolge: ic + Zeitangabe als Topik + Verbalsatz 
Beispiel 35[51] 
;eb/l gar je anwck ne ic ;ynei annakotten 
pe ;ncon 2  

Denn wenn wir nicht gezögert hätten, 
wären wir wohl schon zweimal 
wiedergekommen.              

3.2. Die nicht-topikalisierte Konstruktionen: 
3.2.1. Die nicht-topikalisierte Konstruktionen mit h/ppe ic: 
3.2.1.1. Die Reihenfolge: h/ppe ic + Perfekt I: 

Beispiel 36[52]  
je h/ppe ic ;a P[oic ma;syam ;ntao] 
;e;stemmici masenak ;eqoun ha tabwki 
hina ;nta;jve ous/ri ;ebol ;mmoc afcwtem 
de ;nje Abram ;nca ;t;cm/ ;nCara     
Und Sarai sprach zu Abram: Siehe, der 
HERR hat mich verschlossen, daß ich 
nicht gebären kann. Geh doch zu meiner 

Magd, ob ich vielleicht durch sie zu einem 
Sohn komme. Und Abram gehorchte der 
Stimme Sarais.   
Kommentar: 
Es ist hier zu bemerken, dass der Subjekt 
des Verbalsatzes ein Nomen ist. 

3.2.1.2. Die Reihenfolge: h/ppe ic + Präsens I ohne Infinitiv i.e. h/ppe ic + 
Adverbialsatz 

Beispiel 37[53]   
 

h/ppe ic taibaki qent eyrivwt ;emau ;ete 
oukouji te ouoh ec;ewnq ;nje ta'u,/                                      
Siehe, da ist eine Stadt nahe, in die ich 
fliehen kann, und sie ist klein; dahin will 
ich mich retten - ist sie doch klein -, 
damit ich am Leben bleibe.   
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen Adverbialsatz ein. 
taibaki qent ist ein Adverbialsatz mit 
einem nominalen Ausdruck als Subjekt.           
Beispiel 38[54]  
  

ouoh peje Abimele, ;nAbraam je h/ppe 
ic pakahi ;mpek;myo pima eyranak swpi 
;nq/tf               
Und Abimelech sprach zu Abraham: 
Siehe, mein Land steht dir offen; wo es 
dir gefällt, da laß dich nieder! 
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen Adverbialsatz ein. 
pakahi ;mpek;myo ist ein Adverbialsatz mit 
einem nominalen Ausdruck als Subjekt. 
Beispiel 39[55]    
peje Icaak de ;nAbraam pefiwt je paiwt 
;nyof de pejaf je ou petsop pas/ri 
pejaf je h/ppe ic pi;,rwm nem nirokh 
afywn piecwou ;etounaenf ;epi[lil    

Da sprach Isaak zu seinem Vater 
Abraham: Mein Vater! Abraham 
antwortete: Hier bin ich, mein Sohn. 
Und er sprach: Siehe, hier ist Feuer und 
Holz; wo ist aber das Schaf zum 
Brandopfer?  
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen Adverbialsatz ein. 
pi;,rwm nem nirokh ist ein Adverbialsatz 
mit einem nominalen Ausdruck als 
Subjekt.     
Beispiel 40[56]   
ouoh afhenf ;erof af]vi ;erwf ouoh 
afswlem ;epi;cyoi ;nnef;hbwc ouoh af;cmou 
;erof pejaf je h/ppe ic ;p;cyoi ;nnen;hbwc 
;mpas/ri ;m;vr/] ;m;p;cyoi ;n;tkoi etj/k ;ebol 
y/ ;eta P[oic ;cmou ;eroc              
Er trat hinzu und küßte ihn. Da roch er 
den Geruch seiner Kleider und segnete 
ihn und sprach: Siehe, der Geruch 
meines Sohnes ist wie der Geruch des 
Feldes, das der HERR gesegnet hat.            
Kommentar: 
h/ppe ic leitet einen Adverbialsatz ein. 
;p;cyoi ;nnen;hbwc ;mpas/ri ;m;vr/] ;m;p;cyoi 
;n;tkoi ist ein Adverbialsatz mit einem 
nominalen Ausdruck als Subjekt.
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3.2.2. Die nicht-topikalisierte Konstruktionen mit ic h/ppe: 
3.2.2.1. Die Reihenfolge: ic h/ppe + Präsens I ohne Infinitiv i.e. ic h/ppe + 

Adverbialsatz: 
Beispiel 41[57]    
pejaf de naf je acywn Carra tek;chimi 
;nyof de aferouw pejaf je ic h/ppe ce 
;eqoun qen ];ckun/  
Da sprach er zu ihm: Wo ist Sara, deine 
Frau? Er antwortete: Siehe, sie ist 
drinnen im Zelt.  

Kommentar: 
ic h/ppe leitet einen Adverbialsatz ein. ce 
;eqoun qen ];ckun/ ist ein Adverbialsatz mit 
einem pronominalen Ausdruck ce als 
Subjekt. 

3.2.3. Die nicht-topikalisierte Konstruktionen mit ic: 
3.2.3.1. Die Reihenfolge: ic + Präsens I: 
Beispiel 42[58]   
m/ ic pikahi t/rf ,/ ;mpek;myo an vwrj 
;ebol ;mmok ie ;nyok eja[/ anok ;eouinam icje 
de ;nyok ;eouinam anok eja[/                                                      
Steht dir nicht alles Land offen? Trenne 
dich doch von mir! Willst du zur Linken, 
so will ich zur Rechten, oder willst du zur 
Rechten, so will ich zur Linken.  
Kommentar: 
ic leitet einen Verbalsatz ein. pikahi t/rf 
,/ ;mpek;myo an ist ein Verbalsatz im 
Präsens I mit einem nominalen Ausdruck 
pikahi t/rf als Subjekt. 
Beispiel 43[59]   
peje Abram de ;nCara je ic tebwki ,/ qen 
nejij ariou;i nac ;m;vr/] eyrane ouoh 
ac;themkoc ;nje Cara ouoh acvwt ;ebol ha 
pecho                                             
Abram aber sprach zu Sarai: Siehe, deine 
Magd ist unter deiner Gewalt; tu mit ihr, 

wie dir's gefällt. Als nun Sarai sie 
demütigen wollte, floh sie von ihr.  
Kommentar: 
ic leitet einen Verbalsatz ein. tebwki ,/ 
qen nejij ist ein Verbalsatz im Präsens I 
mit einem nominalen Ausdruck tebwki als 
Subjekt. 
Beispiel 44[60]  
ic ;pkahi ;n,/mi ,/ ;mpou;myo mare pekiwt 
nem nek;cn/ou swpi qen pikahi eynanef               
Siehe, das Land Ägypten steht ihnen 
offen, laß deinen Vater und deine 
Brüdern am besten Ort des Landes 
wohnen.  
Kommentar: 
ic leitet einen Verbalsatz ein. ;pkahi 
;n,/mi ,/ ;mpou;myo ist ein Verbalsatz im 
Präsens I mit einem nominalen Ausdruck 
;pkahi ;n,/mi als Subjekt. 

3.2.3.2. Die Reihenfolge: ic + Adverbialsatz: 
Beispiel 45[61]  
eybeou akjoc je tacwni te ouoh aiolc 
n/i eu;chimi ouoh ]nou ic tek;chimi 
;mpek;myo [itc masenaf     
Warum sprachst du denn: Sie ist meine 
Schwester -, so daß ich sie mir zur Frau 
nahm? Und nun siehe, da hast du deine 
Frau; nimm sie und zieh hin.  
Kommentar: 
ic leitet einen Adverbialsatz ein. tek;chimi 
;mpek;myo ist ein Adverbialsatz mit einem 

nominalen Ausdruck tek;chimi als 
Subjekt. 
Beispiel 46[62]   
ic Vnou] petermeyre outwi nemak       
siehe Gott ist derjenige, der eine Zeuge 
zwischen mir und dir schliesst.  
Kommentar: 
ic leitet einen Adverbialsatz ein. Vnou] 
petermeyre outwi nemak ist ein 
Adverbialsatz mit einem nominalen 
Ausdruck Vnou] als Subjekt. 

3.2.3.3. Die Reihenfolge: ic + konjunktives Wort + Perfekt I: 
Wenn ein konjunktives Wort zwischen ic 
und dem Satzkern steht, dann benötigt 

man keinen nominalen Ausdruck nach ic, 
wie im folgenden Beispiel: 

Beispiel 47[63]   
aferouw de ;nje Icaak pejaf ;n?cau je ic 
je aiaif ;n[oic ;erok ouoh nef;cn/ou t/rou 

aiaitou ;mbwk naf aitajrof qen ;pcouo nem 
;p/rp ;nyok de oupe ;e]naaif nak pas/ri   
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Isaak antwortete und sprach zu ihm: Siehe, 
ich habe ihn zum Herrn über dich gesetzt, 
und alle seine Brüder hab ich ihm zu 

Knechten gemacht, mit Korn und Wein 
hab ich ihn versehen; was soll ich nun dir 
noch tun, mein Sohn?     

          

3.2.4. Die nicht-topikalisierte Konstruktionen mit h/ppe: 
3.2.4.1. Die Reihenfolge: h/ppe + Perfekt I: 
Beispiel 48[64]   
eybe Icma/l de h/ppe aicwtem ;erok 
h/ppe ai;cmou ;erof ouoh ei;e;yrefaiai ouoh 

ei;e;yref;asai ;emasw |i|b ;n;slol ef;e;jvwou 
ouoh ei;et/if ;eounis] ;n;slol 

Und für Ismael siehe, habe ich dich auch 
erhört. Siehe, ich habe ihn gesegnet und 
will ihn fruchtbar machen und über alle 

Maßen mehren. Zwölf Fürsten wird er 
zeugen, und ich will ihn zum großen Volk 
machen.  

3.2.4.2. Die Reihenfolge: h/ppe + mmon (Negativ von ouon): 
Beispiel 49[65] 
]nou oun ;amou ;ntencemn/ ;noudiay/k/ 
;anok nemak ouoh ec;eswpi eumetmeyre 
outwi nemak h/ppe ;mmon ;hli neman  
So komm nun und laß uns einen Bund 
schließen, ich und du, der ein Zeuge sei 

zwischen mir und dir. Siehe, niemand 
mit uns     
Kommentar: 
Es ist zu bemerken, dass nach h/ppe ein 
Verbalsatz mit mmon und 
undeterminiertem Subjekt.   

 
4. Zusammenfassung: 
Den in manchen Fällen hypothetischen Charakter dieser Schlussfolgerung durchaus 
berücksichtigend kann letztendlich festgestellt werden, dass es sich um eine Topikalisierung 
nach ic handelt, und zwar wie folgt: 
• Nach dem zusammengesetzten Ausdruck h/ppe ic handelt es sich meistens um eine 

Topikalisierung, wie in den Beispielsätzen von 3.1.1.1.1 bis 3.1.1.7.1 und in manchen Fällen 
Topikalisiert es nicht wie in Beispielsätzen von 3.2.1.1.1 bis 3.2.1.1.4. In diesem Fall sollte es 
aber ein nominaler Ausdruck nach h/ppe ic vorkommen. 

• Nach dem zusammengestezten ic h/ppe handelt es sich nie um eine Topikalisierung, wie im 
Beispiel 3.2..2.1.1 und man benötigt keinen nominalen Ausdruck nach ic h/ppe hinzuzufügen. 

• Nach dem alleinstehenden ic handelt es sich immer um eine Topikalisierung, wie in den 
Beispielsätzen von 3.1.2.1.1 bis 3.1.2.5.1 und in manchen Fällen topikalisiert es auch nicht wie 
in den Beispielsätzen von 3.2.3.1.1 bis 3.2.3.2.2 In diesem Fall sollte aber ein nominaler 
Ausdruck nach ic vorkommen. Wenn aber ein konjuntives Wort zwischen ic und dem Satzkern 
vorkommt, dann braucht man keinen nominalen Ausdruck hinzuzufügen, wie in Beispiel 
3.2.3.3.1. 

• Nach dem alleinstehenden h/ppe handelt es sich nie um eine Topikalisierung, wie in den 
Beispielsätzen 3.2.4.1.1 und 3.2.4.2.1. 

Von A, B, C, und D würde man vermuten, dass die Topikalisierung an ic sich anhängt. Wenn 
aber ein Wort zwischen  ic und dem Satzkern vorkommt, dann topikalisiert es nicht. Endlich 
würde ich vermuten, dass ic ähnlich wie <īḏ إذ im Arabischen ist. Beide sind Partikeln und 
drücken eine Hintergrundinformation. 
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http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis24, May&June/2009. 

[30] Gen 27: 42, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis27, May&June/2009. 

[31] Gen 31: 48, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis31, ay&June/2009. 

[32] Gen 37: 19, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis37, May&June/2009.  

[33] Gen 41: 29, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis41, May&June/2009. 

[34] Gen 42: 13, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis42, May&June/2009. 

[35] Gen 48: 2, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis48, May&June/2009. 

[36] Gen 22: 13, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis22, May&June/2009. 

[37] Gen 28: 12, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis28, May&June/2009. 

[38] Gen 33: 1, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis33, May&June/2009. 

[39] Gen 38: 13, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
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http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
http://www.coptic.org/language/bible/G


 13 

http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis38, May&June/2009. 

[40] Gen 17: 19, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis17, May&June/2009. 

[41] Gen 30: 3, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis30, May&June/2009. 

[42] Gen 22: 20, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis22, May&June/2009. 

[43] Gen 27: 36, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis27, May&June/2009. 

[44] Gen 24: 45, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis24, May&June/2009. 

[45] Gen 29: 9, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis29, May&June/2009. 

[46] Gen 32: 21, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis32, May&June/2009. 

[47] Gen 34: 10, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 

Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis34, May&June/2009. 

[48] Gen 42: 28, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, 
May&June/2009.Deutscher Text 
befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis42, May&June/2009. 

[49] Gen 45: 12, Koptischer Text befindet 
sich unter:  
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis45, May&June/2009. 

[50] Gen 41: 22, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis41, May&June/2009. 

[51] Gen 43: 10, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis43, May&June/2009.  

[52] Gen 16: 2, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis16, May&June/2009. 

[53] Gen 19: 20, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis19, May&June/2009. 

[54] Gen 20: 15, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis20, May&June/2009. 

[55] Gen 22: 7, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
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http://www.coptic.org/language/bible/G
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
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http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis22, May&June/2009. 

[56] Gen 27: 27, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis27, May&June/2009. 

[57] Gen 18: 9, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis18, May&June/2009. 

[58] Gen 13: 9, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis13, May&June/2009.  

[59] Gen 16: 6, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis16, May&June/2009. 

[60] Gen 47: 6, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 

http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis47, May&June/2009. 

[61] Gen 12: 19, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis12, May&June/2009. 

[62] Gen 31: 44 Ende, Koptischer Text 
befindet sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis31, May&June/2009. 

[63] Gen 27: 37, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis27, May&June/2009. 

[64] Gen 17: 20, Koptischer Text befindet 
sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis17, May&June/2009. 

[65] Gen 31: 44 Anfang, Koptischer Text 
befindet sich unter: 
http://www.coptic.org/language/bible/G
ENESIS.HTM, May&June/2009. 
Deutscher Text befindet sich unter: 
http://www.bibleserver.com/#/text/SLT/
1.genesis31, May&June/2009. 

 
English Abstract  
This article discusses the syntactic and semantic features of the constructions with the 
particles, h/ppe ic or ic h/ppe, when they come together after each other or when each 
comes alone. The article clarifies all the different word-order constructions so that the 
author can prove which construction has a nominal topic and resumptive pronoun, 
adverb or any appropriate grammatical element. Any of these refers to the advanced 
nominal topic. The article also shows which one does not have the topic. At the 
beginning of the article, the author explains what does he mean by  the so-called topic 
and gives examples from the Egyptian Language, then he notifies the etymology of the 
two particles. The discussion contains 49 examples from Genesis in Bohairic Dialect 
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